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Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 LA Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

VfR Laberweinting IV : FC Teisbach VII 
Freitag, 10.02.2023, 20:00 Uhr

FC Teisbach VII stockt Punktekonto gegen VfR 
Laberweinting IV auf

Souverän mit 8:2 setzten sich die Gäste der Mannschaft vom FC Teisbach VII am Freitag in der
Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 LA Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) beim VfR
Laberweinting IV durch. Das Spiel, welches weniger als 2 Stunden dauerte, hatte 5 Fünf-Satz-Spiele
zu bieten. Wie deutlich der Sieg zustande kam, bestätigt auch das Satzverhältnis von 28:14.
Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen waren bei diesem Spiel in der Halle der
Gastgeber, die in ihrem 13. Saisonspiel ran mussten. Als Matchwinner dieser Partie können Ehler
und Bachinger mit einer exzellenten Leistung genannt werden.

Der Verlauf im Einzelnen: Lange dagegenhalten konnten Kerscher / Skowron beim 2:3 gegen Ehler /
Schröder. Das Spiel verloren Kerscher / Skowron dennoch im 5. Satz. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufkam, konnten Stumpf / Hattwig ihren Gegnern Bachinger / Huber letztlich beim 1:3 nicht
gefährlich werden. Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Lange mit Daniel Schröder ringen musste Josef Kerscher, bis er seinen Kontrahenten mit 11:6, 7:11,
11:7, 7:11, 11:8 niedergerungen hatte. Das war eine ganz schön enge Kiste! In toller Verfassung
präsentierte sich Gregor Skowron im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter
und der Punkt ging durch ein 1:3 an Gerhard Ehler. Wenig später ging es beim Stand von 1:3 weiter,
als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Lange mit Alfred Huber ringen musste Peter
Stumpf in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Das war nichts für schwache Nerven. Bei ihrer 0:
3-Niederlage gegen Christian Bachinger wurden anschließend Katrin Hattwig hingegen unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Stand von 2:4 gingen die
Spitzenspieler des VfR Laberweinting IV und des FC Teisbach VII in die Box. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnte derweil Josef Kerscher beim 2:3 gegen Gerhard Ehler. Das Spiel verlor
Kerscher dennoch im 5. Satz. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung endete. Einen Zähler für das Team verpasste Gregor Skowron bei der
knappen Niederlage im fünften Satz gegen Daniel Schröder. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene
Partie. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt.
Peter Stumpf bekam derweil seinen Gegner Christian Bachinger beim 0:3 nicht richtig in den Griff.
Das musste man neidlos anerkennen. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch.
Ohne Satzgewinn für Katrin Hattwig verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Alfred Huber.
Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein
Ende.

Nach dieser Niederlage heißt es für den VfR Laberweinting IV nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Bayerbach IV am 23.02.2023 zu punkten. Die Mannschaft des FC
Teisbach VII wird nach nun 3 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV
Neufahrn/Ndb. II am 15.02.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 VfR Laberweinting IV

Doppel: Kerscher / Skowron 0:1, Stumpf / Hattwig 0:1 
Einzel: J. Kerscher 1:1, G. Skowron 0:2, P. Stumpf 1:1, K. Hattwig 0:2 

 FC Teisbach VII
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Doppel: Ehler / Schröder 1:0, Bachinger / Huber 1:0 
Einzel: G. Ehler 2:0, D. Schröder 1:1, C. Bachinger 2:0, A. Huber 1:1


